
 

 

Gesellschaft der Freunde  
der Österreichischen Akademie  

der Wissenschaften 

Wissenschaft ist 

Experiment, Theorie, Erkenntnis 

Analyse und Kritik 

Entzauberung und Aufklärung 

Innovation und Tradition 

Kreativität und spielerische Suchbewegung 

Therapie, Heilung, nützliche Anwendung 

 

Die Gesellschaft der Freunde  

der Österreichischen Akademie  

der Wissenschaften 

zeigt, erklärt, führt hin, fragt,  

kommuniziert, ordnet und wirbelt durch: 

„Der Kopf ist rund, damit das Denken 

die Richtung wechseln kann.“ 

(Francis Picabia) 

 

An die 

Gesellschaft der Freunde 

der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

Dr. Ignaz Seipel-Platz 2 

1010 Wien  

 

BEITRITTSERKLÄRUNG 

 

Ich trete der Gesellschaft der Freunde der ÖAW 

bei als 

/ Jahr) 

/ Jahr) 

ro / Jahr) 

 

 

Name: ...................................................................................... 

 

Funktion, Titel: .................................................................... 

 

Institution: ............................................................................ 

 

Dienstanschrift: .................................................................. 

 

..................................................................................................... 

 

Tel.: .......................................................................................... 

 

E-Mail: ..................................................................................... 

 

Privatanschrift: ................................................................... 

 

..................................................................................................... 

 

Zusendungen bitte adressieren an meine    

- /    

 
Ich bin einverstanden, dass meine Daten zu Vereinszwecken  

in einer rechnergestützten Adressendatei gespeichert werden.  

 

 

 

..................................................................................................... 

Datum  Unterschrift 

Bankverbindung: UniCredit Bank Austria AG 

IBAN: AT90 1200 0514 3003 3903 ▪  BIC: BKAUATWW 

 

 

Die Österreichische Akademie der Wissen-

schaften (ÖAW) ist die führende außer-

universitäre Trägerinstitution für unabhängige, 

anwendungsoffene Grundlagenforschung in 

Österreich. Zugleich bildet ihre Gelehrtengesell-

schaft ein nahezu alle Disziplinen umspannendes 

Diskursforum von renommierten Wissen-

schafterinnen und Wissenschaftern aus dem In- 

und Ausland. 

Die ÖAW steht für international kompetitive 

Spitzenforschung in Mathematik, Natur- und 

Biowissenschaften sowie in Geistes-, Kultur- und 

Sozialwissenschaften. In ihren Instituten greift 

sie zukunftsweisende Forschungsthemen von 

hoher gesellschaftlicher Relevanz auf und über-

nimmt Verantwortung für die Wahrung und 

Interpretation des kulturellen Erbes. So setzt die 

ÖAW nachhaltige Impulse für Forschung und 

Lehre und bietet Innovationspotenzial für 

Gesellschaft und Wirtschaft. 

Die nachhaltige Förderung vielversprechender 

junger Talente ist der ÖAW ein besonderes 

Anliegen. Im Rahmen ihres Karrieremodells 

sowie mit Stipendien und Preisen bietet sie 

ausgezeichnete wissenschaftliche Perspektiven. 

Die Mitglieder der ÖAW stehen in regem inter-

disziplinären Austausch, stellen sich drängenden 

Zukunftsfragen und beraten Politik und Gesell-

schaft. 

Die ÖAW ist ein lebendiger Ort der Vermittlung 

wissenschaftlicher Leistungen und Erkenntnisse. 

Sie bietet Raum für Diskussion und fördert die 

Offenheit der Gesellschaft für Wissenschaft und 

Technologie. Durch ein vielfältiges Veranstal-

tungsangebot, das sich auch an Kinder und 

Jugendliche richtet, gibt sie die Faszination des 

Forschens weiter. 

Die ÖAW: Forschung bedeutet Zukunft –  

für Wissenschaft und Gesellschaft in Österreich. 

 

www.oeaw.ac.at 

 

 



  

 
 

Zielsetzung und Hauptaufgabe der Gesellschaft 

Die Gesellschaft versteht sich als Schnittstelle 

zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit. Sie nimmt 

diese Aufgabenstellung besonders im Hinblick auf die 

Forschungen, die in der Akademie durchgeführt 

werden, wahr. 

Ihre Zielsetzung ist, alle Mitglieder der Akademie der 

Wissenschaften, darüber hinaus aber auch exzellente 

WissenschafterInnen und Persönlichkeiten der Scienti-

fic Community für die Mitwirkung in der Gesellschaft 

der Freunde zu gewinnen. Im Sinne dieser Aufgabe ist 

die Gesellschaft der Freunde der ÖAW ein integraler 

Bestandteil der Arbeit der Akademie der Wissen-

schaften. 

Inhaltliche Zielsetzungen  

Gegen die Realität einer ständigen Ausdifferenzierung 

und Spezialisierung der Forschungslandschaft strebt 

die Gesellschaft an, die wissenschaftlichen Disziplinen 

mit ihren Problemen auch über die Zäune des klein-

teiligen Disziplingartens ins Gespräch zu bringen. Der 

Satz „die Universität hat Fakultäten (die Akademie hat 

Klassen), die Welt hat Probleme“ soll wenigstens 

tendenziell außer Kraft gesetzt werden, weil Wissen-

schaft ja für die Welt nützlich werden soll.  

Die Gesellschaft der Freunde sieht es als ihre Aufgabe 

an, Einblicke in die ausgezeichneten „wissenschaft-

lichen Werkstätten“ der Akademie zu eröffnen. 

In Summe soll die Veranstaltungstätigkeit der Gesell-

schaft der Freunde dazu dienen, das Interesse für 

Wissenschaft und die Akzeptanz wissenschaftlicher 

Arbeit in der Öffentlichkeit zu vergrößern. 

Aktivitäten und Programm 

Interdisziplinäre Diskussionen mit ReferentInnen aus 

beiden Klassen der Akademie; Privatissima mit 

exklusivem Charakter; Kooperationsveranstaltungen 

mit anderen wissenschaftlichen Institutionen; kolle-

giale Gespräche zwischen ReferentInnen und Teil-

nehmerInnen nach den Veranstaltungen; Führungen 

durch wissenschaftliche Einrichtungen, insbesondere 

durch ÖAW-Institute; Möglichkeit, an den öffentlichen 

Teilen der Akademiesitzungen teilzunehmen. 

 

 

 

Die Mitglieder der Gesellschaft 

Die Mitglieder der Gesellschaft sind engagierte Wissen-

schafterinnen und Wissenschafter, darunter viele 

Mitglieder der ÖAW und TeilnehmerInnen der Zivil-

gesellschaft, die daran interessiert sind, was in der 

Gesellschaft im Allgemeinen und in der Wissenschaft 

im Besonderen vor sich geht, und die an deren 

Gestaltung mitwirken wollen. 

 

 

Die Gremien der Gesellschaft  

Vorstand 

Präsident: Ao. Univ.-Prof. i. R. Dr. Andreas Schwarcz 

Vizepräsidenten:  

Präsident der ÖAW Univ.-Prof. Dr.  Heinz Faßmann 

Präsidentin der phil.-hist. Klasse  

Univ.-Prof. Dr. Christiane Wendehorst, LL.M. (Cantab.) 

Schriftführerin: Mag. Barbara Kedl-Hecher 

Kassier: Univ.-Doz. MMag. Dr. Andreas Weigl 

Kuratorium 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Georg Brasseur 

Gen.Dir. i. R. Univ.-Prof. Dr. Falko Daim 

Univ.-Prof. Dr. Hubert Christian Ehalt 

Elfriede Faderler-Evangelist 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Herbert Mang 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Stefan-Michael Newerkla 

Univ.-Prof. Dr. Ilse Reiter-Zatloukal  

Dr. Herbert Rohringer 

Dr. David Manolo Sailer  

Dr. MMag. Lore Sexl 

Ao. Univ.-Prof. i. R. Dr. Gert Michael Steiner 

Markus Tran-Travnicek  

Univ.-Prof. Mag. Dr. Marija Wakounig 

Univ.-Prof. Dr. Thomas Winkelbauer 

Gen.Dir. Robert Zadrazil  

Kassarevisoren 

Mag. Anton Kolarik 

Mag. Wolfgang Wieshofer 

Schiedsgericht 

Univ.-Prof. Dr. Klara Löffler 

Univ.-Prof. Dr. Martin Scheutz 

Dr. Martin Schuppich  

Sekretariat 

Wien I, Dr. Ignaz Seipel-Platz 2 

Telephon: 515 81-15 10, Mobil: 0 664 80 515 1 15 10 

E-Mail: christoph.benedek@oeaw.ac.at 

www.oeaw.ac.at/gesellschaftderfreunde 

www.facebook.com/Gesellschaft.der.Freunde.der.OEAW 

 

Joseph von Sonnenfels-Vorlesungen 

Diese Vorlesungen der Gesellschaft der Freunde der ÖAW 

und der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

führen den Namen des österreichischen Aufklärers und 

Reformers Joseph von Sonnenfels (1732–1817) und 

wollen damit zum Ausdruck bringen, dass Wissenschaft 

erklärt und aufklärt und im Sinn des Humanismus in der 

Welt wirksam werden kann. 

 

 

Joseph von Sonnenfels, Büste von Alois Düll, 1891 

im Arkadenhof der Universität Wien 

Photo: © Herbert Josl 

 


